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Die Schweizerische Gemüse-Union orientiert

Im letzten Bulletin haben wir ausführlich über die Tomatenproduktion im Tessin und Wallis

gesprochen; während die Anlieferungen aus dem Tessin nun stark zurückgegangen sind, steht

das Wallis in der Tomatenvollernte und ist in der Lage, den Schweizer Markt über längere Zeit

reichlich zu versorgen.

Dagegen hat sich in den letzten Tagen für verschiedene Gemüsearten eine völlig neue Situation

ergeben, indem nach einer langen Überschussperiode ein gewisser Mangel festgestellt werden

muss. Dies trifft vor allem beim Kopfsalat zu, allerdings steigt nun das Angebot an Endivien-
salat ständig an. Bohnen, Zucchetti und die weissen Kohlarten sind ebenfalls stark gefragt,
während Blumenkohl aus neuen Kulturen wieder in beträchtlichen Mengen anfällt. Karotten
sind nach wie vor in beliebigen Mengen sehr preisgünstig erhältlich und als neue Gemüsearten

kommen nun auch Fenchel, Knollensellerie und Aubergines aus dem Tessin auf den Markt.

Die Zwiebelernte ist in den Hauptproduktionsgebieten Seeland, Wallis und Schaffhausen in

vollem Gange und die Ware wird zum Abtrocknen bereitgestellt. Da die inländische Produktion
die Marktbedürfnisse in der Regel nur von August bis Dezember / Januar decken konnte, ist der

Anbau an verschiedenen Orten, so ganz besonders im Wallis, beträchtlich ausgedehnt worden.

Um eine Lagerung auf weitere Frist zu gewährleisten, ist eine ausgesprochene gut abgetrocknete

Qualitätszwiebel unweigerliche Voraussetzung. Günstige Vegetationsbedingungen haben dieses

Jahr diese Bedingungen geschaffen und damit werden bis in den Februar genügend inländische

Speisezwiebeln guter Qualität greifbar sein.

Der Lagergemüseproduzent verfolgt nun mit Interesse das Wachstum der im Herbst zur Ein-
lagerung gelangenden Produkte. Nachdem sich die notwendigen Niederschläge eingestellt haben,

entwickeln sich diese gut und versprechen eine reiche Ernte. Heute bindende Prognosen zu

stellen, wäre allerdings ein verwegenes Unterfangen.

Prorf«^te, t/ie sfcA z«rzeft f>eso«(fers /«> tfic TrKppenfeh'che eigne«.-

Tomaten Karotten
Endiviensalat Bohnen

^/ie z#rzei£ schwer er/?ü/£/ic/? ot/er im Prei5 se^r gimsfig 5i«c/:

Kopfsalat Knollcnsellerie

Aezepf/hniüels nach .f A'oc/trezepte /mV r/ie <F/i/itar&«c^e, zlwsgaf'e 7966»;

R 43 Tomatencremesuppe R 181 Endiviensalat
R 137 Bohnen grüne R 189 Rüeblisalat gekocht
R 191 Tomatensalat R 190 Rüeblisalat roh

Die Schweizerische Gemüse-Union, Leonhardshalde 21, 8023 Zürich, Telephon 051 / 34 70 22 gibt gerne wei-
tere Auskünfte bezüglich Bezugsquellen, Preise usw.

383


	Die Schweizerische Gemüse-Union orientiert...

